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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Dr. Günter Rexrodt, Dr. Werner Hoyer, Jürgen Koppelin, Rainer 
Brüderle, Ernst Burgbacher, Jörg van Essen, Ulrike Flach, Gisela Frick, Paul K. 
Friedhoff, Hans-Michael Goldmann, Joachim Günther, Dr. Karlheinz Guttmacher, 
Klaus Haupt, Walter Hirche, Birgit Homburger, Ulrich Irmer, Dirk Niebel, Günther 
Friedrich Nolting, Detlef Parr, Cornelia Pieper, Gerhard Schüßler, Dr. Hermann Otto 
Solms, Carl-Ludwig Thiele, Dr. Dieter Thomae, Dr. Wolfgang Gerhardt und der 
Fraktion der F.D.P. 


zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1999 
- Drucksachen 14/300 Anlage, 14/760, 14/609, 14/622, 14/623, 14/624- 


hier: Einzelplan 09 

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie 


Der Bundestag wolle beschließen: 

In Kapitel 09 02 - Allgemeine Bewilligungen - Titelgruppe 05 - For- 
schung, Entwicklung und Innovation im Mittelstandsbereich - ist der Titel 
685 54 - Forschung und Entwicklung in den neuen Bundesländern - von 
270 000 TDM um 30 000 TDM auf 300 000 TDM zu erhöhen. 

Die Verpflichtungsermächtigung wird von 140 000 TDM um 60 000 TDM 
auf 200 000 TDM erhöht. 

Davon sollen fällig werden: 

Haushaltsjahr 2000 bis zu HO 000 TDM 

Haushaltsjahr 2001 bis zu 60 000 TDM 

Haushaltsjahr 2002 bis zu 30 000 TDM 


Bonn, den 4. Mai 1999 



Drucksache 14/918 


- 2 - 


Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


Dr. Günter Rexrodt 
Dr. Werner Hoyer 
Jürgen Koppelin 
Rainer Brüderle 
Ernst Bnrgbacher 
Jörg van Essen 
Ulrike Flach 
Gisela Frick 
Pani K. Friedhoff 
Hans-Michael Goldniann 
Joachim Günther 
Dr. Karlheinz Gnttmacher 
Klans Hanpt 
Walter Hirche 
Birgit Hombnrger 
Ulrich Irmer 
Dirk Niebel 

Günther Friedrich Nolting 

Detlef Parr 

Cornelia Pieper 

Gerhard Schüßler 

Dr. Hermann Otto Solms 

Carl-Lndwig Thiele 

Dr. Dieter Thomae 

Dr. Wolfgang Gerhardt nnd Fraktion 


Begründung 

Insbesondere in den neuen Bundesländern ist es für die mittelständischen 
Unternehmen wichtig, an vorderster technologischer Front zu stehen. Nur 
so können sie neue Märkte erobern und alte sichern. Die Zurückführung 
des Ansatzes kann daher nicht mitgetragen werden, im Gegenteil, hier 
sollte noch deutlicher als bisher ein Schwerpunkt gesetzt werden. 



